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Laura Melusine Baudenbacher, Präsidentin WEKO

Überblick 2022
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Übersicht



 7 Händlerinnen von VW-Fahrzeugen sprachen sämtliche Aktivitäten im 
Kanton Tessin ab:

 Angebote für öffentliche Ausschreibungen,

 Preispolitik beim Verkauf von Neuwagen an Private (z.B. Rabatte, Aktionen 
und Rücknahmepreise) und

 Aufteilung der Tätigkeitsgebiete im Kanton Tessin.

 Unzulässiges Kartell von 2006 bis 2018 – rund 44 Mio. Franken Busse.

 2 Beschwerden sind vor Bundesverwaltungsgericht hängig, für andere 
Unternehmen rechtskräftig.

 WEKO untersuchte umfassend (Entscheid umfasst rund 200 Seiten).

 Griffiges Kartellgesetz erlaubt Aufdeckung und Sanktionierung solcher 
Abreden.
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Concessionari



 Bundesgericht und Bundesverwaltungsgericht haben 2022 verschiedene 
Urteile zu WEKO-Entscheiden gefällt, wie etwa über

 exklusive Live-Übertragungsrechte für Fussball- und Eishockeyspiele,

 Austausch sensibler Informationen in der Kosmetik- und Parfümeriebranche 
(z.B. Preise, Umsätze, Werbekosten).

 Gerichte prüfen detailliert und bestätigen Praxis der WEKO weitgehend 
(hohe Erfolgsquote).

 Die Urteile zeigen, dass die WEKO 

 die problematischen Verhaltensweisen umfassend untersucht, 

 die Verfahrensrechte einhält, 

 belastende und entlastende Punkte prüft und 

 die Unschuldsvermutung stets beachtet.

5

Bilanz zu Gerichtsurteilen und …



 Trotzdem kursieren unfundierte Falschinformationen.

 Diese dienen auch als Basis für politische Vorstösse. 

 Letztere drohen: 

 die Kartellbekämpfung zu schwächen,

 die Verfahren zu verlängern und zu verteuern,

 und die Bekämpfung von schädlichen Verhaltensweisen deutlich zu 
erschweren.
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… Revision Kartellgesetz



 Parlament verabschiedete indirekten Gegenvorschlag zur Fair-Preis-
Initiative im Frühling 2021.

 Neue Bestimmung zur relativen Marktmacht am 1. Januar 2022 in Kraft 
getreten.

 Die WEKO publizierte vorgängig ein Merkblatt.

 Erste Verfahren mit Auslandbezug eröffnet:

 Bezug von Trinknahrung durch Pharmagrossistin,

 Einkauf von Büchern.

 Der erhoffte grosse Ansturm ist ausgeblieben.

7

Relative Marktmacht



Patrik Ducrey, Direktor Sekretariat

Anwendung des Kartellgesetzes in Krisenzeiten
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 Krisensituationen mit SARS-CoV-2 und Ukraine Krieg.

 In Krisenzeiten stellen sich weltweit kartellrechtliche Fragen.

 International Competition Network ICN betonte die zentrale Rolle des 
Wettbewerbs und der Wettbewerbspolitik in Zeiten von Krisen.

 Für die WEKO standen folgende Themen im Vordergrund:

 Winterversorgung mit Gas,

 hohe Preise für fossile Brennstoffe und

 Covid-Selbsttests.
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Das Kartellgesetz in Krisenzeiten



 Task Force zur Sicherstellung der Gasversorgung in der Schweiz.

 Sekretariat der WEKO nahm seit März 2022 Einsitz 
in wöchentliche Sitzungen.

 Ziel: Rechtssicherheit und kartellrechtskonforme Winterversorgung 
2022/2023.

 Gasbranche warf dem WEKO-Sekretariat unbegründet vor, durch die 
Forderung, das Kartellgesetz einzuhalten, die Gasbeschaffung zu 
verzögern.

 Nie verzögerte das Sekretariat Arbeiten und nie stellte sich das 
Sekretariat gegen den gemeinsamen Gaseinkauf.
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Winterversorgung mit Gas



 Sekretariat forderte nur, dass die Energiekrise nicht ausgenützt werden 
darf, um unter dem Vorwand gestiegener Energiepreise ungerechtfertigte 
Wettbewerbsbeschränkungen zu praktizieren und damit 

 Handelspartner zu behindern oder 

 Konsumenten und Konsumentinnen auszubeuten. 

 Entsprechend setzte sich das WEKO-Sekretariat dagegen ein, dass 
einzelne Kundengruppen ungerechtfertigt

 einen schlechteren Zugang zu Gas oder 

 den Zugang zu schlechteren Bedingungen als andere Kundinnen und 
Kunden erhalten.
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Winterversorgung mit Gas



 Behörde erhielt wegen hoher Treibstoffpreise zahlreiche Meldungen.

 WEKO ging diesen Hinweisen nach, beobachtete den Markt und 
analysierte die ausschlaggebenden Faktoren: 

 Rohölpreis, 

 Wechselkurs und

 Steuern und Abgaben. 

 Diese Faktoren erklären die Preissteigerungen.

 Keine Hinweise auf Abreden erhalten und ermittelt.

 Regelmässiger Austausch der WEKO mit Preisüberwacher.

 Kein Anlass, gegen Unternehmen ein Verfahren zu eröffnen.
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Preise für fossile Brennstoffe



 Ab 7. April 2021 standen Covid-Selbsttests gratis zur Verfügung.

 Sekretariat erhielt Hinweise auf mögliche Preisabreden zwischen 
Händlern von Covid-Selbsttest.

 Konkret gab es Druckversuche auf einen Händler, seine Preise zu 
erhöhen.

 Umgehendes Eingreifen verhinderte Schaden.
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Covid-Selbsttests



 In Krisenzeiten können der Ruf nach Staatseingriffen laut werden und die 
Förderung und der Schutz des Wettbewerbs an Priorität verlieren.

WEKO hat sich bei der Sicherstellung der Winterversorgung mit Gas 
für wettbewerbskonforme und nachhaltige Lösungen eingesetzt.

 Dynamische Märkte reagieren in Krisenzeiten; besteht Knappheit oder 
verteuern sich Produktionsfaktoren, erhöhen sich die Preise.

WEKO prüfte die Preisfaktoren von fossilen Brennstoffen, ein 
Verfahren rechtfertigte sich nicht.

 Nutzen Unternehmen Krisenzeiten aus, 

 greift die WEKO wie bei den Covid-Selbsttests umgehend und 
präventiv ein.
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Fazit
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